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Sprachmittlung  Jgst. 7                                                                                                     Ak Link-Ebene

	Thema und Aufgabentyp
	Dolmetschen 

Einleitungstext zur Klärung der Situation; für die Lehrkraft als Anregung zur Erstellung eigener Dolmetschaufgaben auf der Basis von Medienberichten gedacht. 



	Bezug zum Lehrwerk
	EG 3, Unit 6, pp.94 ff.:  "Meet the Truongs" 

kultureller Lernschwerpunkt: "die Situation von Immigranten kennen lernen"; "mit einem deutsch-englischen Wörterbuch arbeiten" (in Unit 5); "wiedergeben, was jemand ... gesagt hat"; "Indirect Speech" (für eine Anschlussaktivität zur Dolmetschübung).  



	Vorbereitung im vorausgehenden Unterricht
	In Unit 5 wird das Arbeiten mit dem deutsch-englischen Wörterbuch thematisiert; szenische Übungsformen als Rollenspiele kontinuierlich eingesetzt.


	Mögliches

Bewertungsraster
	Bewertung Dolmetschen/Paraphrasieren


	Variationsmöglichkeiten
	Die Dolmetschübung kann schriftlich oder mündlich als Aufgabe gestellt werden. Die mündliche Variante (wobei der Dolmetscher keine schriftliche Vorlage bekommt) ist schwieriger und für die 7.Jahrgangsstufe wohl nur nach Vorbereitung, nicht spontan zu bewältigen. 

Weitere Variante: Bericht über das Gespräch und den informativen Hintergrund in einer englischsprachigen Zeitung (( indirekte Rede aller Teile, auch der deutschsprachigen).



Ulm: HipHop in der Jugendarbeit
Ulm. Viele Jugendliche aus Migrantenfamilien fallen auf als Schulabbrecher, Störenfriede oder gar "Pausenhofgangster", wie Tom Mittelbach von der mobilen Jugendarbeit in Ulm sagt. Da es schwierig ist, sie zu erreichen, hat sich in Ulm ein ungewöhnlicher Zusammenschluß gebildet, die diese Jugendlichen in die Gesellschaft integrieren will: Städtische Angestellte, Jugendarbeiter und deutsch-türkische Musiker. Mit dem Projekt "Mein Block rockt!" wollen sie das Selbstvertrauen der Jugendlichen steigern und ihnen soziale und sprachliche Kompetenzen vermitteln. Seit Sommer 2005 kommen die 23- bis 24-jährigen Hip Hopper von "De Lee Khan" einmal in der Woche für zwei Stunden in eine Ulmer Hauptschule, um "Kids, die so sind, wie wir selber einmal waren" auf einen guten Weg zu bringen. 

"Mit der Musik und den Texten, die sie dort schreiben lernen, sollen die Jugendlichen ihre Gefühle ausdrücken - nicht mit Gewalt", so Selcuk Kaplan, einer der Gründer der Band. Mittelbach hält die Jungs von "De Lee Khan" für ideal für das Projekt. Als Hip Hopper seien sie Vorbilder, verkörpern aber gleichzeitig nichts, was die Schulkinder nicht auch erreichen könnten. Initiator von "Mein Block rockt" ist Thomas Vuk, zuständig für kulturelle Angelegenheiten der Stadt. 2003 gründete sich das Forum für Nachwuchsförderung "popbastion", bei dem es zunächst darum ging, Proberäume und Auftrittsmöglichkeiten für Nachwuchsbands zu vermitteln, Existenzgründer zu beraten und Musiker in Seminaren und Workshops zu schulen. Das daraus hervorgegangene Projekt ""ein Block rockt!" soll 2006 auf weitere Schulen ausgeweitet werden. (esf)

Quelle: www.isoplan.de
Assignment:
Rodney Suyama
 meets Selcuk Kaplan, who travels the USA with Thomas Vuk looking for new trends in HipHop. As he does not speak English, Thomas acts as an interpreter: 

Selcuk: Hallo Rodney, du warst kürzlich bei einem Nachwuchswettbewerb erfolgreich. Ich spiele in Deutschland HipHop Musik und würde gerne von amerikanischen Musikern etwas lernen. 

Thomas: ... 

Rodney: Do you play Rap music in Germany? Isn't that completely foreign to you? 

Thomas: ... 

Selcuk: Ja weißt du, türkische Jugendliche sind in Deutschland oft Schulabbrecher und öffentliche Störenfriede, weil sie sich ausgeschlossen fühlen. Angestellte unserer Stadt wollen ihnen deshalb mit mobilen Jugendarbeitern Unterstützung geben. Dazu dienen meine Konzerte in Hauptschulen. 

Thomas: ... 

Rodney: Is this a kind of talent campaign to find new good musicians? I mean, some of the kids will sure be inspired to start making music themselves. 

Thomas: ... 

Selcuk: Klar, das ist ein Grund, aber wichtiger ist, dass möglichst viele junge Türken ihr Selbstvertrauen steigern und sich dann auch lieber anstrengen. Das hilft Ihnen in der Schule und beim Zusammensein mit Deutschen. 

Thomas: ... 

Rodney: Ah, I see. Well, I can tell you how making music helped me to find a nice girl-friend and to accept that I am different from white guys. That's for sure. 
Zu Variationsmöglichkeit: 
Okimoto, Jean Davies.  Talent Night. Scholastic, Inc., 1995.

Rodney Suyama wants to become an Asian rapper, and with the encouragement of Ivy, he enters a talent contest. In between classes, dances, and school projects, Rodney and Ivy fall in love. Rodney's mother, who was born in an internment camp during WWII, and his traditional Japanese uncle, who comes to visit, add suspense to this story as Rodney tries to come to terms with his mixed heritage.

� main character in a story by  Jean Davies Okimoto.  Talent Night. Scholastic, Inc., 1995.





